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FALKE

Stadtteilfest Gleißhammer

im Zeltnerschloß

Am 12.und 13. Mai 2006

Das Programm:

Freitag 12.05. ab 18.00 Uhr

Die Show Band mit dem Camina Mundi Chor

Samstag 13.05 ab 14.30 Uhr

buntes Unterhaltungsprogramm am Abend spielt die Band

BLUE LEMON

Besucht das beliebte , gemütliche Fest im Hof des Zeltnerschloßes

kulinarische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

sowie das fränkische Bier verwöhnen den Gaumen

Musik und Unterhaltung für Jung und Alt

an beiden Tagen erfreuen das Herz

Bratwurstgrill und die Sektbar werden vom legendären

Falke Grill-Dream-Team betreut



Glückwünsche zum Geburtstag

60 Jahre

Hans Gößmann 27.05.46
Hans Neumann 17.06.46

65 Jahre 75 Jahre

Inge Steinberger 12.05.41 Herbert Pfister 10.05.31
Angela Eck 31.05.41
Renate Beck 16.06.41

80 Jahre

Heinz Eichenmüller 16.05.26

TTTTT     eeeee     rrrrr     mmmmm     iiiii     nnnnn     eeeee

12.u.13.05.2006 Stadtteilfest im Zeltnerschloss

20.05.2006 17 Uhr Sportlerwallfahrt in Hallerndorf

09.07.2006 Heinrichsfest in Bamberg

15.07.2006    ab 10 Uhr Sportfest aller Abteilungen bei
Falke

16.07.2006 10 Uhr Familiengottesdienst am
Falkeplatz mit anschließendem
Frühschoppen

85 Jahre

Elisabeth Winkel 25.04.21
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Liebe Mitglieder,

zu Beginn meiner Ausführungen darf ich Ihnen den Mitgliederbestand zum 1. Januar
2006 bekannt geben: die DJK Falke zählt derzeit 697 Mitglieder, das ist eine Zunahme
von 24 Mitgliedern gegenüber dem Vorjahr. Dies ist zwar nicht erheblich, jedoch
zeigt es, dass unser Verein doch noch eine gewisse Attraktivität besitzt.
Lassen Sie mich nun zu den Ereignissen des vergangenen Jahres Stellung nehmen.
Nach den Neuwahlen am 29.04.2005 hat sich eine neue Verwaltung konstituiert. An
dieser Stelle möchte ich mich für die hervorragende Zusammenarbeit bei allen
Mitgliedern der neuen Verwaltung bedanken.

Leider war die Tätigkeit unseres neuen Platzwartes Andreas Baumgärtner nicht von
langer Dauer. Als Nachfolger hat sich Herr Jürgen Bier, auch Spielleiter der
Fußballabteilung, bereit erklärt, die Platzarbeiten zu übernehmen. Ich darf an dieser
Stelle recht herzlich um die Unterstützung aller bitten, damit unsere Sportanlagen in
einem guten Zustand erhalten bleiben. Der gute Zustand unseres Sportfeldes wird
bereits außerhalb unseres Vereines gelobt, und das soll auch so bleiben.

In Bezug auf die Verschmelzung mit TV Gleishammer ist in den letzten Tagen ein
Gespräch zwischen Manfred Jung, Wolfgang Roszypal und Vertretern des TV
Gleishammer geführt worden. Einen kurzen Abriss dieses Ergebnisses wird entweder
Manfred Jung oder Wolfgang Roszypal nach meinen Ausführungen geben. Um in
Bezug auf die Eigentumsverhältnisse keine Fehler zu machen, habe ich beim Ordinariat
in Bamberg mit Herrn Dr. Siedler, dem Vorsitzenden der  Rechtsabteilung bereits

 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:

Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01

Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Stadtsparkasse Nürnberg  (BLZ 760 501 01) Konto-Nr. 1 134 092

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 9,- Eur     / 5,50 Eur
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,

Azubis, Schüler und Studenten: 5,50 Eur
Kinder bis 14 Jahre: 4,50 Eur
Familienbeitrag ab 2 Personen:               16,00     Eur

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

Bericht des ersten Vorsitzenden zur 75. Jahreshauptversammlung
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Einkaufen leicht gemacht.
Mit dem Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

S Sparkasse
Nürnberg

Sparkassen-Finanzgruppe

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-Privatkredit ist die
clevere Finanzierung für Autos, Möbel, Reisen und vieles mehr. Mit günstigen Zinsen, kleinen
Raten und der schnellen Bearbeitung gehen Ihre Träume leichter in Erfüllung. Und auf Wunsch
versichern wir Ihren Restkredit für den Fall von Arbeitslosigkeit, Arbeitsunfähigkeit und Tod.
Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.sparkasse-nuernberg.de. Wenn`s um Geld geht –
Sparkasse Nürnberg.

Ab

Sparkassen-Privatkredit

4,99%*

*effektiver Jahreszins für Beträge ab 5.000 €, 
Laufzeit: 1 Jahr.

Einkaufsgutschein

25€
gratis bei Abschluss

bis 28.5.06

++



Kontakt aufgenommen, um sämtliche Eventualitäten im Vorfeld zu klären. Wie bekannt
ist die DJK Falke die Pächterin des Geländes und die TV Gleishammer Eigentümerin
ihres Sportgeländes.
Unsere Kegelbahn hat im vergangenen Jahr wieder Anlass zu erheblicher Verärgerung
gegeben. Das Oberflächenwasser des TV Gleishammer dringt trotz der Barrieren,
die wir errichtet haben, wiederum in die Kegelbahn ein. Eine Ortsbegehung zwischen
Mitgliedern des TV Gleishammer, der Kirchenstiftung St. Kunigund und des Justiziars
des Ordinariates hat stattgefunden. Es wurde vereinbart, dass der TV Gleishammer
in der Zufahrt ausreichende Drainage-Rinnen einbringen muss, um dafür Sorge zu
tragen dass das Oberflächenwasser auf dem Gelände des TV Gleishammer bleibt.
Lassen Sie mich nun einige Worte zu den Veranstaltungen des vergangenen Jahres
sagen! Unsere Adventsfeier war von den Vereinsmitgliedern sehr gut besucht, und
ich glaube, es war auch wieder ein gelungener Abend. Dank hier an alle Interpreten!
Nicht so gut besucht waren die Faschingsbälle der DJK Falke. So fanden sich zum
Faschingsball der Erwachsenen lediglich rund 150 Besucher ein und zum
Kinderfasching rund 250. Dies bedeutete einen Verlust von 45,50 Euro.

Liebe Mitglieder,
ich darf Sie herzlich einladen, unsere Vereinsveranstaltungen zu besuchen.
Insbesondere sollen ja die Faschingsbälle nicht ein Defizit erwirtschaften, sondern
einen Gewinn, der dann für die Ausgaben im sportlichen Bereich verwendet werden
kann. Ich bitte Sie deshalb, in Zukunft vermehrt auch im Bekanntenkreis zu werben,
damit diese Veranstaltungen, die Geld kosten, auch besucht werden. Ich möchte
darauf hinweisen, dass diese Veranstaltungen nicht Selbstzweck der Vereinsführung
sind, sondern wir wollen unseren Mitgliedern auch außerhalb des sportlichen
Bereiches etwas bieten.
Die Schiedsrichtergruppe Nürnberg hat am 10.12.2005 ihre Jahresabschlussfeier
erstmals im Falkesaal abgehalten. Nachdem sie in einem sehr guten Rahmen
abgelaufen ist, auch die Lokalitäten von allen Besuchern gelobt wurden, wird die
Schiedsrichtervereinigung Nürnberg wiederum ihre Jahresabschlussfeier – diesmal
am 2.12.2006 - in unserem Falkesaal abhalten. Es ist wichtig, dass auch auf diese
Art und Weise der Name DJK Falke nach außen getragen wird.

Lassen Sie mich nun die Termine für 2006 und 2007 nennen:
20.05.2006 um 17 Uhr: Sportlerwallfahrt in Hallerndorf zum Kreuzberg
09.07.2006: Heinrichsfest in Bamberg
15.07.2006: Sportsamstag bei DJK Falke
16.07.2006 um 10 Uhr: Familiengottesdienst auf dem Falkeplatz
08.11.2006: Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Vereinsmitglieder
08.12.2006: Adventsfeier
27.01.2007: Faschingsball im Falkesaal
28.01.2007: Kinderfasching im Falkesaal

Bericht des ersten Vorsitzenden zur 75. Jahreshauptversammlung
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Bestattungsunternehmen “FRIEDE“
K. Kienhöfer, Castellstr. 69, 90451 Nürnberg

Ihre Hilfe im Trauerfall
Für Sie sind wir jederzeit erreichbar - Tag und Nacht, auch an Sonn- und
Feiertagen dienstbereit. Tätig in allen Krankenanstalten und Altenheimen
im gesamten Stadtgebiet Nürnberg/Fürth. Entsprechend Ihren Wünschen
erledigen wir alle Formalitäten bei der städt. Bestattungsanstalt, Standes-
amt sowie Versicherungen. - Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten.

Rufen Sie bitte Tel. 64 45 64

An dieser Stelle darf ich noch einmal um zahlreichen Besuch bitten. Bei den
überregionalen Veranstaltungen, d.h. den Veranstaltungen im Diözesanverband wäre
es auch sehr angezeigt, dort Flagge zu zeigen, denn wir, d.h. die DJK Falke,
brauchen auch immer etwas vom Diözesanverband und es wird auch dort Wert
darauf gelegt, dass man sich ab und zu zeigt.
Nun ein kurzer Rückblick über Baumaßnahmen, die getätigt wurden und noch
getätigt werden müssen:
Anfang Februar musste eine Kanalreinigung durchgeführt werden, weil die Kanäle
durch Fett und Hygieneartikel verstopft waren. Die Kosten dafür beliefen sich auf
rund 1.800 Euro. Ich möchte an Sie appellieren, doch hier entsprechende Sorgfalt
walten zu lassen!
Um die Wasserkosten zur Bewässerung des Sportgeländes zu senken, soll ein
vorhandener Brunnen tiefer gebohrt werden, damit wir die Wasserkosten von rund
9.000 Euro pro Jahr erheblich reduzieren können. Im Augenblick wird das
Oberflächenwasser in zwei Zisternen mit einem Fassungsvermögen von 100.000 Litern
gefasst, was jedoch nur für ein zweimaliges Gießen des Sportgeländes ausreicht.
Deshalb ist diese Baumaßnahme zwingend notwendig, um die Betriebskosten, die
ja ständig steigen, so gering wie möglich zu halten. Auch steht eine Kanalsanierung
aufgrund der Vorschriften des Stadtentwässerungsamtes der Stadt Nürnberg an. Dies
bedeutet, dass sämtliche Kanalrohre in Inlinertechnik ausgeschleudert werden müssen.
Weiterhin ist aufgrund des Wassereinbruches eine Abdichtung der Lichtschächte im
Kegelbahnbereich notwendig. Die geschätzten Kosten von rund 50.000 Euro werden
nach Angebotsabgabe dem Bauamt des Ordinaritates vorgelegt, um zu erreichen,
dass die Kosten vom Ordinariat übernommen werden. Entsprechende Gespräche
wurden bereits mit Pfarrer Husmann geführt, der auch seine Unterstützung der
Kirchenverwaltung zugesagt hat. Aus Eigenmitteln kann diese Finanzierung nicht
mehr ermöglicht werden, da weitere Aufgaben von uns zu schultern sind.
Aus Kostengründen musste die Sanierung des Tribünendaches zurückgestellt werden.
Wie viele von Ihnen wissen, handelt es sich bei diesem Dach um ein asbesthaltiges
Eternitdach, das ausgetauscht werden muss, um Umweltbelastungen zu vermeiden.

Bericht des ersten Vorsitzenden zur 75. Jahreshauptversammlung
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Auch mit Eigenleistung kann hier sehr wenig gemacht werden, da die Entsorgung
dieses Daches als Sondermüll doch erhebliche Kosten verursacht.
Dies ist vorübergehend zurückgestellt, und wir müssen versuchen durch
Sparmaßnahmen  diese Bauvorhaben zu schultern.
Die Eingangstore zum Sportplatz wurden aus Kostengründen auch in Eigenleistung
provisorisch repariert und wir hoffen, dass die Reparatur noch einige Jahre hält.
In Bezug auf die Erhaltung unseres Sportgeländes habe ich die Bitte an unsere
Sport treibenden Mitglieder, die Platzarbeiten unseres Platzwartes Jürgen Bier zu
unterstützen.
Sehr positiv wurde seitens der Vereinsführung gewertet, dass die Fußballabteilung
einen Förderverein gegründet hat, der sich die einzige Aufgabe stellt, die finanziellen
Mittel für den Sportbetrieb zu erwirtschaften. Ich danke allen, die sich hier eingebracht
haben und noch einbringen, und bitte deshalb auch alle Mitglieder diesen Förderverein
über ihren Beitrag hinaus zu unterstützen.
Abschließend bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Übungsleiterinnen und
Übungsleitern, Betreuern und Eltern für die Unterstützung im vergangenen Jahr.
Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeitern in der Verwaltung für ihre tatkräftige
Unterstützung und ihre hervorragende Zusammenarbeit. Im letzten Jahr war es endlich
wieder möglich, ruhig, sachlich und zielstrebig die Arbeit im Verein durchzuführen.
Und ich muss Ihnen sagen: Es hat wieder Spaß gemacht. Durch diese Freude an
der Mitarbeit ist auch wieder Ruhe in den Verein eingekehrt, was uns den Kopf frei
macht für weitere Aktivitäten. An Sie, liebe Mitglieder, habe ich die Bitte: Bleiben
Sie uns auch in Zukunft gewogen und unterstützen Sie uns bei unseren nicht immer
leichten Aufgaben und haben Sie bitte auch Verständnis für scheinbar unpopuläre
Maßnahmen. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Andreas Reindl
1. Vorsitzender

Bericht des ersten Vorsitzenden zur 75. Jahreshauptversammlung
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Protokoll über die 75. Jahreshauptversammlung der
DJK Falke Nürnberg e.V. am 10. März 2006

Ort: Vereinshaus, Sudetendeutsche Str. 60,  90480 Nürnberg
Anwesende: 62 stimmberechtigte Mitglieder laut Anwesenheitsliste
Sitzungsbeginn: 19.35 Uhr
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ehrungen
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahres-
      hauptversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden, des Kassiers und der Revisoren
5. Kurzberichte der Abteilungen
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Behandlung eingegangener Anträge

Zu Punkt 1 (Eröffnung und Begrüßung):
Der 1. Vorsitzende  Andreas Reindl eröffnet die Sitzung um 19.35 Uhr und begrüßt die
Anwesenden. Die Versammlung gedenkt unserer verstorbenen Mitglieder Pater Munz,
Michael Habermann und Werner Lutz.  Herr Reindl erklärt, dass die Jahreshauptversamm-
lung durch die Ankündigung in den Vereinsnachrichten Heft 1/2006  einberufen wurde.
Ferner wurde die Einladung am 15.2.06 in der Tagespresse veröffentlicht und an mehre-
ren öffentlichen Stellen ausgehängt. Nach Meinung von Volker Schlögl ist die Einladung zur
Jahreshauptversammlung nicht ordnungsgemäß erfolgt, weil die Tagesordnung in der
Vereinszeitung nicht abgedruckt wurde. Somit sei die Versammlung nicht beschlussfähig.
Dagegen erhoben sich sofort Stimmen, die dies als Kinderei bezeichneten. Schließlich
erklärt Herr Willanzheimer , dass laut unserer Satzung die Art der Einladung keine zwin-
gende Vorschrift ist, und somit die Einladung zur Jahreshauptversammlung als
odnungsgemäß einberufen gelten kann. Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung wer-
den keine Einwände erhoben. Nun übergibt Herr Reindl die Leitung der Versammlung an
den 2. Vorsitzenden Wolfgang Rozsypal.

Zu Punkt 2 (Ehrungen):
Für 25 jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins und die
Treuenadeln der DJK in Silber: Christian Freiberger, Stephan Harlander, Jutta Perrey, Michael
Scheiderer und Manfred Schramm.
Für 40jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden und die Treuenadeln in Gold:
Dieter Burckhardt, Manfred Jung, Luise Pitschka, Manfred Röhrig und
Werner Wenderlein.
Für 50 jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden sowie den Ehrenbecher des
Vereins: Renate Beck und Eduard Kalb.
Für 60 jährige Mitgliedschaft erhält die Ehrenurkunde Heinz Späth.
Zum Ehrenmitglied wird  Dr. Otto Reiser wegen langiähriger Mitgliedschaft und besonde-
rer Verdienste um die DJK Falke ernannt.

Zu Punkt 3 (Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung):
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde in den Vereinsnachrichten
2/2005 abgedruckt und Abschriften davon sind an die Anwesenden verteilt worden. Gegen
die Abfassung des Protokolls werden keine Einwände erhoben.

88888



Protokoll über die 75. Jahreshauptversammlung der
DJK Falke Nürnberg e.V. am 10. März 2006

Zu Punkt 4: Bericht des Vorsitzenden:
Die Mitgliederzahl ist  gegenüber dem Vorjahr um 24 auf 697 Mitglieder gestiegen. Der
Besuch der Faschingsbälle ließ leider  zu wünschen übrig, was uns einen Verlust  von
45,50 Euro brachte. Die Tätigkeit des Platzwartes Herrn Baumgartner war leider nicht von
langer Dauer. Sein Nachfolger ist  Jürgen Bier, der Spielleiter der Fußballabteilung.  Um die
Wasserkosten  zu senken, soll ein vorhandener Brunnen tiefer gebohrt werden.
Aufgrund des Wassereinbruches ist eine Abdichtung der Lichtschächte im Kegelbahn-
bereich notwendig. Ferner steht eine Kanalsanierung aufgrund der städtischen Vorschrif-
ten an. Wir hoffen, dass die Kosten vom Ordinariat übernommen werden. Herr Reindl
bedankt sich ganz herzlich bei allen, die zum Wohl des Vereines tätig sind, hofft auch weiter
auf Unterstützung und bittet um Verständnis für scheinbar unpopuläre Maßnahmen.
Zum Thema Prüfung der Möglichkeit zur Verschmelzung mit dem TV Glaishammer bittet
Herr Reindl Herrn Jung zu Wort. Dieser berichtet folgendes: Der 1. wie auch der 2. Vorstand
unseres Nachbarvereines sind dazu positiv eingestellt. Sie  werden sich in  ihrer Jahres-
hauptversammlung nächste Woche den Auftrag für weitere Verhandlungen von ihren Mit-
gliedern einholen. Herr Rozsypal ergänzt, dass der Arbeitszeitraum bis zur Verschmelzung
2-5 Jahre dauern kann.
Die Versammlung beschließt, dass die Verhandlungen zur Prüfung einer Möglichkeit zur
Verschmelzung mit Glaishammer fortgeführt werden sollen.
(keine Gegenstimme, 4 Enthaltungen)

Bericht des Kassiers:
Die Hauptkassiererin Ina Endres verweist darauf, dass Kopien des Kassenberichtes an
die Anwesenden verteilt wurden und gibt dazu einige Anmerkungen. Ferner appelliert sie
an alle Mitglieder zu helfen, um die ständig wachsenden Kosten zu minimieren.

Kassenbericht vom 1.1.2005 bis 31.12.2005
Einnahmen ideeller Bereich EURO Ausgaben Ideeller Bereich EURO
Bestand am 01.01.2005 -284,13 Kosten f. Übungsleiter 8.518,00
Mitgliedsbeiträge 64.211,23 Kosten f. Trainer 4.120,00
Spenden 1.400,00 Platzwart 2.880,00
Zuschüsse v. Verbänden 16.886,30 Sozialabg. Platzwart 1.069,40
Zuschuss Sportpl. Stadt Nbg. 43.201,50 Beitrag div. Verbände 5.814,62
Einn. aus geselligen Veranst. 1.728,70 Sportversicherung 2.020,35
Kursgebühr Senioren-Gymnastik, Weitergeleitete Spenden 950,00
Wirbelsäulengymnastik 2.271,00 Telecom, Internet 821,70
Sonstige Einnahmen 5.000,00 Strom, Gas, Wasser, Heiz. ant.

11.818,95
Grundsteuer 1/3 5.179,34
Bewirtungskosten 0,00
Kontogebühren 221,16
Budget HB, FB, CL 6.456,64
Portokosten 470,42
Vereinszeitung Versandkosten 1.629,11
Druckkosten 1.838,68
Zeitungsabo 327,48
Sonstige Kosten 5.058,20
Pacht Kunigund 306,78
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Protokoll über die 75. Jahreshauptversammlung der
DJK Falke Nürnberg e.V. am 10. März 2006

Einnahmen Vermögensverwaltung Ausgaben Vermögensverwaltung
Inserate / Bandenwerbung 2.971,13 Versicherung Gaststätte 802,51
Gaststättenpacht 22.080,00 Kosten für Veranstaltungen 2.858,08

Grundsteuer Grundabgaben 0,00
GEMA-Gebühren 227,58

Umsatzerlös Thurn u. Taxis 0,00 Zinsen f. Darlehen 903,52
Garagenmiete 2.817,94 Tilgung Darlehen Sparkasse 57.141,45
Erlös Kegelbahn 1.807,00 Tilgung Darlehen Bamberg 2.400,00
Sonstige Einnahmen 0,00 Tilgung Darlehen BLSV 1.192,00
Zinserträge 66,14 Rückzahlung Nebenkosten 0,00

Reparaturen 9.508,67
RA-Kosten Gitsas 853,73

Summe Vermögensverwaltung 29.742,21 Summe Vemögensverwaltung 75.887,54
Summe Einnahmen gesamt 164.156,81 Summe Ausgaben gesamt 151.505,82

Überschuss 12.650,99
abzüglich Anfangsbestand - 284,13
Geldrechnungsergebnis 2005 12.366,86

Forderungen Verbindlichkeiten
Bamberg 23.522,64

Forderungen aus nicht bezahlten
Mitgliedsbeiträgen 3.578,50 BLSV 13.296,87
Forderung Miete / Nebenk. Darlehen  f. Platzverl. 0,00
Fam. Laki-Gitsas 4.345,06
Ford. an Gitsas Kost.+Geb. 4.009,62
Summe 11.933,18 Summe 36.819,51

Bestand 31.12.2005
Kasse I 368,82
Kasse II 138,60
Sparkasse Nbg. 2.388,40
Liga-Bank 12.480,05
Baukonto 0,00
Rücklagen 4.913,54
Zweckgebundene Rücklagen für
Gebäudeinstandsetzung 38.622,87

10.010,00
68.922,28

Fahrtkosten 1.125,00
Musikkosten Damengymn. 360,00
Kfz.-Kosten 35,87
Ehrungen, Geburtstage 0,00
Benutzergeb. Sportplatz etc. 4.422,65
Ausbildungskostenersatz 0,00
Verwaltungskosten 510,13
Rückbuchungen 2.637,41
Reparatur/Instandh. Sportgel. 5.500,00
Sonstige Kosten Spielbetrieb 629,39
Büromaterial 900,00

Summe ideeller Bereich 134.414,60 Summe ideeller Bereich 75.618,28

Nürnberg, den 31.12.05  Ina Endres, Kassier
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Zu Punkt 5 (Kurzberichte der Abteilungen):
Cheerleading: Es besteht eine Bambini- und eine Jugendgruppe. Die Mädchen
cheeren bei den Handballern des TSV Gunzenhausen und wünschen sich auch bei
Falke mehr Auftritte.
Fußball: Der neue Trainer Christian Hüttl konnte den Abstieg in die A-Klasse leider
nicht verhindern. Hier belegt die 1. Mannschaft zur Zeit den 10. Tabellenplatz. Die AH
erreichte bei den Diözesanmeisterschaften den 2. Platz.
Fußball-Jugend: Seit 1.1.06 hat Dietmar Schmidmeier das Amt des Jugendleiters
übernommen. Zusammen mit dem Trainer der  1. Mannschaft Christian Hüttl bietet
er Fortbildungs-abende für Jugendtrainer an. Zur Zeit spielen  in 8 Mannschaften
186 Kinder bzw. Jugendliche.
Wirbelsäulengymnastik: Die beiden Kurse waren letztes Jahr nicht ganz ausge-
bucht.
Handball: Frau Kokl hat seit Juni 2005 die Abteilungsleitung übernommen. Der Ver-
trag der Handballgemeinschaft wird auf Wunsch der DJK Langwasser aufgelöst.  Im
laufenden Spielbetrieb sind noch 2 Damen- und 1 Jugendmannschaft.
Nordic-Walking: Sissy Baumann leitet die neue Abteilung. Im Kurs sind etwa 10
Leute mit viel Spaß bei der Sache. Treff ist jeden Montag um 18.45 Uhr am Tiergar-
ten. Am20.3 um 17.30 Uhr beginnt am Falkeplatz ein Schnupperkurs für Einsteiger.
Am 1.4. um 14 Uhr startet ein Nordic-Walking-Cup am Tiergarten.
Schwimmen: Herr Hammer hofft auf rege Teilnahme für Schwimmen und  Sportab-
zeichen.
Ski: Neben der Skigymnastik wird auch die Geselligkeit gepflegt.
Tennis: Der Spielbetreib der Hobbymannschaft verläuft reibungslos.
Tischtennis: Die Mannschaft hat Dank eines Punktepolsters noch Aufstiegschancen.
Zur Meldung einer 2. Mannschaft würden noch 2-3 Spieler benötigt. Wie abzusehen
war, musste leider die Jugendarbeit eingestellt werden.
Turnen: In den beiden Turngruppen sind Jungen und Mädchen mit Begeisterung
dabei.

Protokoll über die 75. Jahreshauptversammlung der
DJK Falke Nürnberg e.V. am 10. März 2006

Bericht der Revisoren:
Am 2.3.2006 haben Manfred Röhrig und Richard Willanzheimer im Geschäftszimmer
des Vereinsheimes der DJK Falke unter Anwesenheit der Hauptkassiererin  Ina
Endres die Revision für das Jahr 2005 durchgeführt. Die Prüfung erstreckte sich auf
die Barkasse, auf die Abstimmung der Bank- und Kassenkonten mit den Kontoaus-
zügen, auf stichprobenweise Belegprüfungen, auf Prüfungen über Skontoabzug bei
Arbeitsrechnungen, auf Abzeichnung und Genehmigung der Zahlungsvorgänge. Es
ist zu bemerken, dass wegen bestehender EDV-Probleme (Viren) nur ein Kassen-
buch sowie eine Liste der Bewegungen der Kontokorrentkonten geführt wurde. In
2005 erfolgte keine Buchung über Sachkonten sowie kein kontenmäßiger Abschluss.
Es ergaben sich keine wesentlichen Beanstandungen. Die Revisoren empfehlen der
Versammlung, der Kassiererin die Entlastung zu erteilen.
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Immer der Ärger mit den Finanzen
Eine kleine Nachbetrachtung zum Kassenbericht für 2005

Ja, da hat uns also in der Jahreshauptversammlung am 10. März 2006 der Vorstand
eine zweiseitige EXCEL - Liste vorgelegt die den “Titel Kassenbericht 01.01.2005 –
31.12.2005” trägt. Doch wenn man sich diese beiden Blätter etwas genauer anschaut,
dann stellt sich sehr schnell heraus, es stimmt nicht. Das ist ein Konglomerat an
Zahlen aber kein Kassenbericht.

Machen wir mal einen kleinen Spaziergang durch dieses Zahlenwerk. Wir beginnen
am Ende der Liste. Wenn man zu dem ausgewiesenen Geldrechnungsergebnis die
Guthabenstände am Ende des Vorjahres addiert, müsste sich der Bestand zum
Ende des Jahres ergeben.
Aber was sehen wir?

Geldrechnungsergebnis 31.12.2005: 12.366,86 Euro
Bestand an flüssigen Mitteln zum 31.12.2004: 52.821,33 Euro
Sollbestand per 31.12.2005: 65.188,19 Euro
Ausgewiesener Bestand per 31.12.2005: -68.922,28 Euro
Differenz:   -3.734,09 Euro

Dieser Differenzbetrag ist also vorhanden ohne in der Abrechnung deklariert zu sein.
Wie mir zwischenzeitlich zu Ohren gekommen ist, war in der Geschäftsstelle niemand
in der Lage den Geldeingang nachzuvollziehen!!! Werden jetzt keine Belege mehr
geschrieben?

Zu Punkt 6 (Aussprache zu den Berichten):
Volker Schlögl hat Einwände gegen verschiedene Punkte des Kassenberichtes.
Im Bereich der ideellen Einnahmen: 1.  Der Saldovortrag stimmt nicht. 2. Die Ein-
nahmen aus den Mitgliedsbeiträgen sind zu hoch. Im Bereich der ideellen Ausgaben
sind zu hoch:
3. Sonstige Kosten; 4. Fahrtkosten und 5. Büromaterial. Die Punkte 1, 2 und 5 kann
die Vorstandschaft bzw. die Revision erklären. Zu den Punkten 3 und 4 wünscht Herr
Schlögl eine Aufschlüsselung in der nächsten Vereinszeitung.
Zu Punkt 7 (Entlastung des Vorstandes):
Herr Freiberger stellt den Antrag, dem Vereinsvorstand die Entlastung zu erteilen.
Der Antrag wird ohne Gegenstimme angenommen (5 Enthaltungen).
Zu Punkt 8 (Behandlung eingegangener Anträge):
Innerhalb der gesetzten Frist ist beim Vorstand kein Antrag eingegangen.
Um 21.15 Uhr schließt der Versammlungsleiter Herr Rozsypal die Versammlung.
Andreas Reindl Rosi Freiberger
1. Vorsitzender Schriftführerin

Protokoll über die 75. Jahreshauptversammlung der
DJK Falke Nürnberg e.V. am 10. März 2006
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Warum eigentlich, hat man sich das Geld geborgt, und warum taucht dieser Betrag
dann nicht bei den Verbindlichkeiten auf?

Kommen wir zum letzten Posten bei den Einnahmen, die “Zinserträge”, hier werden
gerade einmal magere 66,14 Euro ausgewiesen, obwohl sich der Stand des
Rücklagenkontos erhöht hat. Im Vorjahr standen dort 722,20 Euro zu Buche.
Spazieren wir weiter zu den Ungereimtheiten auf der Ausgabenseite.

Position “Sozialabgaben Platzwart”: Hier sind 1.069,40 Euro ausgewiesen. Da der
Platzwart in einem sog. “Mini-Job-Arbeitsverhältnis” beschäftigt wird, sind auf seine
Bezüge von 2.880,00 Euro (lt. Aufstellung) 25 % pauschalierte Abgaben zu bezahlen.
Das ergibt 720,00 Euro, die abzuführen sind. Die aufgeführten Sozialabgaben
entsprechen einem Lohnaufwand von 4.277,60 Euro. Wer bitte, hat diesen
Differenzbetrag erhalten? In welcher Position der Aufstellung ist er enthalten?Ist
es vielleicht so, dass wir uns in den finanziell so schweren Zeiten, wie uns der Vorstand
geklagt hat, bezahltes Personal in der Geschäftsstelle leisten?

Für Arbeiten die jahrelang von der vorhergehenden Kassiererin und mir unentgeltlich
erledigt wurden. Zu diesen Zeiten haben z. B. die Abteilungsleiter auf Wunsch auch
Mitgliederlisten ihrer Abteilungen erhalten, was dem Vernehmen nach jetzt nicht mehr
möglich sein soll !!

Sollte dem so sein, würde sich natürlich auch der Anstieg einiger anderer
Positionen, wie Fahrtkosten ( + 805,00 Euro), sonstige Kosten (+ 4.051,90 Euro)
erklären.

Ebenfalls auffällig ist die Position Grundabgaben, hier wird mit 5.179,34 Euro ein
Drittel dem ideellen Bereich zugeordnet. Wo aber sind die restlichen zwei Drittel? In
der Vermögensverwaltung tauchen sie nicht auf.

Als weiterer ungeklärter Posten stehen am Ende dieser Liste 10.010,00 Euro
vollkommen undefiniert herum.

Springen wir zum Anfang der Aufstellung. Obwohl Herr Rozsypal vollmundig erklärt
hat, “wir haben nichts zu vertuschen” stellen wir gleich bei der zweiten Position fest,
es wurde unter die Mitgliedsbeiträge eine Zahlung von 16.000,00 Euro gemischt die
dort nicht hingehört. Hierbei handelt es sich um die Zahlung der “Noris-Basket GmbH
& Co. KG” für die Übertragung des Teilnahmerechts an der II. Basketball-Bundesliga.
Ja, ja, ich höre schon die Stimmen die sagen “wer wird denn so kleinlich sein?”. Die
haben ja Recht, was spielen bei unserer Haushaltslage solche “Peanuts” (rd. 33 %
des jährlichen Beitragsaufkommens) für eine Rolle, wir haben es doch
das muss doch nicht extra erklärt werden.
Die “Sonstigen Einnahmen”, auch so eine tolle Position. Auf meine Nachfrage bei der
Versammlung konnte mir niemand eine Auskunft dazu geben. Wie mittlerweile aus
gut unterrichteten Kreisen zu hören war, soll sich der Vorstand die dort ausgewiesenen
5.000,00 Euro von der Handballabteilung geliehen haben. Aber keiner von den
Vorstandmitgliedern wusste etwas davon! (Kollektive Amnesie oder Was??)
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Was den Betrachter aber vollends stutzig macht sind die angegebenen Forderungen
für Gebühren und Kosten. Diese sollen 4.009,62 Euro betragen. Abgeflossen sind
aber lt. Aufstellung nur 853,73 Euro. Wobei hier noch zusätzlich zu Fragen ist, ob es
Sinn macht bei einer Forderung von rd. 4.300,00 Euro Kosten und Gebühren in dieser
Höhe zu produzieren? Noch dazu, wo seit Jahren die Zahlungsunfähigkeit der
Schuldner bekannt ist.

Apropos Frage, meine Nachfrage, warum der Vorstand im Juli 2005 keine Budgets
an die Abteilungen ausbezahlen konnte, obwohl er im Mai 2005 rd. 67.000,00 Euro
flüssige Mittel übernommen hat, konnte oder wollte niemand in der Versammlung
beantworten.

FAZIT I: Für die in der Versammlung als Kassenbericht vorgelegte Aufstellung wurde
unnützerweise Papier und Druckertinte verschwendet. Diese aufgeführten Mängel
mit EDV-Problemen zu entschuldigen geht natürlich fehl. Auch ich habe schon gehört,
dass Computerviren ganz böse Burschen sind, aber ich habe noch nie gehört, dass
sie Papierbelege aufgefressen, oder Umbuchungen auf Konten vorgenommen haben.
Das vorgebrachte Argument, mit den abgelaufenen Programmen greift auch nicht, da
sowohl für das Mitgliederverwaltungs- sowie das Buchhaltungsprogramm die Updates
in den vergangenen Jahren regelmäßig eingespielt wurden.

FAZIT II: Der Vorstand ist den Mitgliedern eine ganze Menge an kurzfristigen
Erklärungen schuldig. Es muss das Geheimnis des Vorstandes bleiben, wie bei
einer solch undurchsichti-gen Rechnungslegung eine ordentliche Finanzplanung für
den Verein möglich sein soll.

Wenn der Vorstand mit schöner Regelmäßigkeit betont in welchen schweren
finanziellen Zeiten sich der Verein befindet, dann sollte man als Mitglied einen etwas
sensibleren Umgang mit den finanziellen Mitteln des Vereins erwarten können.

Diese hier vorgelegte Aufstellung beweist leider das Gegenteil.

Volker Schlögl
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Impressionen von der 75. Jahreshauptversammlung
Ehrungen

Bitte denken Sie bei Ihrem Einkauf

an unsere Inserenten!
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 Nachtrag zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder der DJK Falke Nürnberg,

an unserer Jahreshauptversammlung konnten ich zwei Punkte zu dem Kassenbericht
nicht klären, dazu werde ich nun Stellung nehmen.

Vorher möchte ich aber noch einige Anmerkungen zu dem Bericht von Herrn Schlögl
in der aktuellen Vereinszeitung machen.

Dass Sie, Herr Schlögl, mir persönlich etwas am Zeug flicken möchten, kann
ich noch gut verkraften, dass Sie aber drei unbescholtene Mitglieder der DJK
Falke indirekt der Schlamperei bzw. der Vertuschung bezichtigen, ist
Rufschädigung.

Die Vorstandschaft der DJK Falke verwehrt sich auf das Schärfste gegen diese
üble Nachrede!!

Nun  zum Thema:
Die DJK Falke ist verpflichtet, zur Hauptversammlung eine Ausgaben-Überschuss-
Aufstellung zu erstellen! Die Revisoren haben der Versammlung die Entlastung
vorgeschlagen und der Vorstand wurde daraufhin eindeutig (bei 62 Stimmberechtigen
ohne Gegenstimmen und 6 Enthaltungen) entlastet.

Die Kassiererin ist laut Vereinsrecht nicht verpflichtet, eine Bilanz zu erstellen. Unsere
Bilanz sollte aber zur Ergebnis- und Erfolgskontrolle erstellt werden. Leider wurde
diese Bilanz durch einen “Programmabsturz” unbrauchbar; daher haben wir es, in
Absprache mit den Revisoren, bei der reinen  Einnahmen/Ausgaben-
Gegenüberstellung belassen. Selbstverständlich kann eine manuelle Abrechnung
nicht so aufgeschlüsselt sein wie eine echte Bilanz, aber daraus ein Vergehen
abzuleiten, ist schon sehr abenteuerlich, zumal die Aufstellung auf dem Formblatt
basierte, das Frau Schlögl ebenfalls bei ihrer letzten Hauptversammlung als
Kassiererin präsentierte!

1. Punkt – Frage von Herrn Schlögl
Bei Ihrer Aufzählung von flüssigen Mitteln werfen Sie den wirtschaftlichen Bereich
und den ideellen Bereich zusammen, obwohl Sie wissen, dass diese beiden Bereiche
getrennt betrachtet werden müssen. An ideellen Mitteln standen uns damals Euro
7.297,87 zur Verfügung; dem gegenüber standen unbezahlte Rechnungen von ca
Euro 11.000.- (Wassergebühren, Platzreparaturen, Sozialabgaben).

2. Punkt – Frage von Herrn Schlögl
Sie fragten uns, warum der Posten “Fahrtkosten” sprunghaft gestiegen ist. Sollte es
Ihnen entgangen sein, dass Sie bzw. Ihre Gattin angeregt haben, dass die Leiterin
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der Cheerleader einen monatlichen Fahrtkostenzuschuss bekommt? Diese Summe
macht die Erhöhung aus.

Nun zu Ihren anderen Anschuldigungen:
Zu dem Vorwurf, mit den finanziellen Mitteln von DJK Falke nicht sensibel genug
umgegangen zu sein, nur eine kleine Anmerkung:

In Ihrer Ära wurden die Forderungen an den ehemaligen Falke-Wirt von Euro 5.243,99
auf Eis gelegt mit der Bemerkung: “Der ist zahlungsunfähig, da ist nichts zu holen.”
Warum hat unsere derzeitige Kassiererin kürzlich erst gerichtlich eine
Abschlagszahlung von Euro 200.- erstritten? Das alles zwei Jahre später! Was wäre
vorher noch möglich gewesen?!

In Ihrer Ära wurden keine Steuererklärungen für 2002, 2003, 2004 an das Finanzamt
gemacht. Wir müssen nun unter erheblichem Verwaltungsaufwand diese Erklärungen
nachreichen.

Hier ein Eingeständnis:
Leider ist mir in der Hauptversammlung ein Fehler unterlaufen. Ich habe gesagt,
dass unsere Bürohilfe, Frau Hanne Klötzer, eine 400 Euro-Kraft sei. Diese Aussage
war falsch; Frau Klötzer arbeitet ehrenamtlich für uns und bekommt einen
Fahrtkostenzuschuss, da sie in Vorra wohnt. Einen Teil dieses Fahrtkostenzuschusses
(Euro 50.-) stellt unsere Kassiererin für Frau Klötzer zur Verfügung, da sie auf den
ihr zustehenden Unkostenbeitrag verzichtet.

Soviel wir sehen können, hat  Ihre Gattin diesen Unkostenbeitrag regelmäßig erhalten.
Sie bemängeln, dass ein Betrag von Euro 10.010,00 vollkommen undefiniert am
Ende unserer Liste steht. Ja, das ist richtig! Wir haben diesen Betrag von der
Stadtsparkasse abgezogen und unserem Konto bei der Ligabank gutgeschrieben.
Der Grund: Irgendjemand hat unsere Kontenbestände bei der Stadtsparkasse an
Außenstehende weitergegeben! Durch diese Umbuchung ist das Bankgeheimnis
wieder gewahrt.

Alle von uns gemachten Angaben sind jederzeit in der Verwaltung nachprüfbar.

Abschließend kann ich Ihnen nur sagen, sehr geehrter Herr Schlögl:
“Wer im Glashaus sitzt, sollte nicht mit Steinen werfen!”

Zirndorf, 20.03.06
Gezeichnet  Wolfgang Rozsypal
 2. Vorstand

 Nachtrag zur Jahreshauptversammlung
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FussballFussballFussballFussballFussball

Abteilungsleiter: Matthias Meyer
Am Wasserturm 25, 90455 Nürnberg
� 0179 / 596 45 65, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

Bericht der 1. Mannschaft

Die erste Mannschaft befindet sich auf Grund der wetterbedingt schlechten
Platzverhältnisse in einer Art verlängerten Vorbereitungsphase. Seitdem im Januar
wieder mit dem Training begonnen wurde konnten nur einige Testspiele durchgeführt
werden. So wurde gegen den Kreisligisten ESV Rangierbahnhof trotz guter Leistung
mit 4:0 und gegen den SV Laufamholz (Kreisklasse) mit 3:2 verloren. Dem gegenüber
stehen Siege gegen den Kreisklassisten FC Bosna (3:2) und der SpVgg Nürnberg
(A-Klasse). Zuvor schied die DJK in der Hallenrunde zu Beginn des Jahres wieder
einmal sang- und klanglos als letzter aus. Wann der reguläre Spielbetrieb wieder
beginnt ist zur Zeit noch nicht absehbar. Am Falkeplatz kann man am heutigen Tage
allenfalss Boot fahren, aber nicht Fußball spielen.

Abteilungsversammlung mit Wahlen

Termin: Donnerstag, 11.05.2006, 20.30 Uhr
Ort: Nebenzimmer der Gaststätte

Tagesordnungspunkte:

1.) Wahlen der Abteilungsführung: Abteilungsleiter,
Jugendleiter, Spielleiter, Kassier
Wahlvorschläge können auch noch während der Sitzung vorgebracht
werden. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder die das sechzehnte

Lebensjahr vollendet haben.

2.) Vorstellung Förderverein Falke Fußball
3.) Sonstiges

Hier können Vereinsmitglieder Wüsche und Anregungen äußern. Es
wird um vorhergehende Abklärung mit der bisherigen
Abteilungsführung gebeten.

MM
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Liebe Falkeraner,

unser bisheriger Jugendleiter Ingo Frühbeißer hat sein Amt aus
persönlichen Gründen (Verbandsarbeit) zum 31.12.2005 niedergelegt. Seit
dem Jahresbeginn wird die Juniorenleitung kommisarisch von Dietmar “Schmidi”
Schmidmeier geführt. Auf diesem Weg möchten wir unserem Ingo für die
hervorragende Jugendarbeit in den vergangenen Jahren danken.

Um die Zusammenarbeit zwischen Juniorenleiter und den Trainern zu optimieren,
haben wir uns entschlossen die Trainersitzungen monatlich zu veranstalten. Bisher
haben diese nur 3 – 4 mal im Jahr stattgefunden. Außerdem werden wir auf Wunsch
unserer Trainer an diesen Abenden immer einen Trainerlehrgang bzw.
Fortbildungsveranstaltungen durchführen. Sinn und Zweck dieser “Info – Abende”
ist die Aus- und Weiterbildung unserer Trainer zur Verbesserung der Trainings-
und Spielinhalte. Wir wollen damit eine bestmögliche Schulung der Fähigkeiten
unserer Jugendspieler erreichen.

Um die finanzielle Situation in unserer Abteilung zu verbessern haben wir einen
Förderverein gegründet. Bitte beachten Sie den extra Bericht dazu.

Abschließend möchte sich die Juniorenleitung bei unseren ehrenamtlich arbeitenden
Trainern und Betreuern für Ihr großes Engagement bedanken und wünscht Ihnen
viel Erfolg mit Ihren Mannschaften für den Rest der Saison.

Schmidi und Mattsches

Turniertermine im Überblick:

01.07.2006 E 1 und E 2 Junioren DJK  Diözesanmeisterschaft
02.07.2006      B - Jugend
08.07.2006 Alte Herren
09.07.2006 C – Jugend
15.07.2006 Sportfest
22.07.2006      F 1 und F 2 Junioren
23.07.2006      D 2 –Junioren

steht an vorderster
Stelle
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U-15 Winterbericht

Die lange Winterpause neigt sich dem Ende zu. Die Hallenkreis-
meisterschaft schlossen wir mit einem vierten Platz in unserer Gruppe ab.

Das reichte nicht zum Weiterkommen,  doch im Großen und Ganzen zeigte unsere
Mannschaft eine sehr gute Leistung. Immerhin konnten wir dem souveränen Gruppen-
sieger TSV BURGFARNBACH die einzige Niederlage beibringen.
Im einzigen Einladungsturnier in Deutenbach belegten wir den dritten Platz. Nach
vier Siegen in den Gruppenspielen mussten wir im Halbfinale gegen Roßtal antreten.
Etwas unglücklich unterlagen wir  mit  2:3 Toren. Doch im Spiel um den dritten Platz
gegen 61 Zirndorf  waren wir klar besser und gewannen mit 2:0. Gerade in der Halle,
eigentlich nicht  unsere große  Stärke,  zeigte sich unser Team stark verbessert.  Es
wurde nicht nur gekämpft, sondern auch sehr gut Fußball gespielt. Der Ball lief gut
durch unsere Reihen und es wurde auch einmal hintenrum gespielt. Jetzt merkt
man,  dass  die Spieler mehr Ruhe  am  Ball  haben und auch mehr Selbstsicherheit.
Wie die Mannschaft gereift ist  und wie sie  zusammenhält, zeigte sich auch in
diesem Turnier. Als sich unser BASTI im ersten Spiel verletzte, erklärte sich sofort
GUISEPPE bereit, sich ins Tor  zu stellen. Und als im vierten Spiel unser JAKOB in
die Kiste ging, hatten wir schon den dritten Torwart  im Turnier  im Einsatz. Nachdem
sich dann unser Kapitän DOMINIC im zweiten Match so  verletzte, dass er  nicht
weiterspielen konnte,  beendeten  wir  das Turnier  mit nur 6 Feldspielern. Doch
durch ihren enormen Einsatz  und  Willen konnten sie sich noch den dritten Platz
sichern.

Seit dem 23. Januar sind wir schon wieder im Training (außen). Trotz Schnee und
Kälte war die Beteiligung sehr gut. Wegen des Winterwetters konnten wir leider nur
ein Vorbereitungsspiel bestreiten.
Am 04.03. spielten wir durch freundliche Vermittlung durch MUZZI KÜRZDÖFER in
FISCHBACH gegen die C-2. Auf Schnee und tiefen Geläuf konnten wir am Ende 5:4
gewinnen. Leider mussten wir, nachdem einige Spieler erkrankt waren, wieder nur
mit zehn Mann antreten. doch auch nach einem 0:2 Rückstand zeigte die Mann-
schaft was sie kann und drehte das Spiel noch um.

Im letzten Bericht erwähnte ich, dass einige Spieler der letzten C-Jugend einige
Probleme mit der Disziplin haben. Ich möchte keinesfalls den Eindruck erwecken,
dass daran INGO FRÜHBEISSER oder ROLAND GRÜNBAUER irgendeine Schuld
haben. Im Gegenteil, sie haben sich immer bemüht, wie ich ja im Training oft beob-
achten konnte. Das nur zum letzten Bericht.

Nachdem das erste Spiel gegen ZABO abgesagt wurde, ging es am 17.03.06 endlich
los. Auf dem Kunstrasen des POST SV tat sich unsere Mannschaft, wie erwartet,
sehr schwer. Es dauerte bis zur 30igsten Minute ehe GUISEPPE MARCHESE das
1:0 erzielte. Nach der Pause, genau 20 Sekunden waren gespielt, kam POST zum
Ausgleich.
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Sportfest 2006

Die Falkenfamilie trifft sich  am 15.07.2006

zu einem gemeinsamen Sportevent auf Ihrem Gelände.

Ab 10.00 Uhr werden sich zunächst die einzelnen Abteilungen mittels
Showtrainingseinheiten vorstellen.

Am Nachmittag werden wir dann gemeinsam aktiv.

Es wird für alle Altersklassen ein attraktives sportliches Rahmenprogramm geboten
und auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Die Veranstaltung wird u. a. auch zum Zwecke der Mitgliederwerbung durchgeführt,
daher sind auch Vereinsfremde Personen herzlich willkommen. Ende des offiziellen
Teils wird gegen 18.00 Uhr sein. Danach besteht noch die Möglichkeit des geselligen
Beisammenseins. Genaue Zeitpläne werden in der nächsten Vereinszeitung
veröffentlicht.

Das Match wurde immer schlechter und man merkte uns die lange Pau-
se an. Trotzdem gelang JOSCH kurz vor Schluss der erneute Führungs-
treffer. Nun dachten alle das Spiel wäre entschieden, doch durch einen
Freistoßtreffer in der letzten Minute konnten die POSTER noch den verdienten Aus-
gleich erzielen. Nun haben wir zwei spielfreie Wochen und können uns im Training
auf das Spiel gegen HEROLDSBERG gut vorbreiten.

Euer GERHARD

Hugo Wällisch
Inhaber: Wolfgang und Frank Wällisch

Gegründet 1880

90478 Nürnberg
Hintere Cramergasse 19
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
Auto (0171) 80 26 290
Handy (0171) 75 57 836

Planung und Ausführung von
sanitären Anlagen und
Gasheizungen
Bauflaschnerei
Rohrreinigungsdienst

G
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Ziegelsteinstraße 43

90411 Nürnberg

Tel. (0911) 5 10 58 91

Fax (0911) 5 10 59 08

Urbanstraße 2

90480 Nürnberg

Tel. (0911) 40 48 95

Fax (0911) 4 01 05 77

Augenoptikermeister
staatl. gepr. Augenoptiker

A-Junioren
Die A-Junioren haben sich nach einer schmerzlichen

Eingewöhnungsphase mit einigen verdienten Niederlagen langsam an
das läuferische, taktische und spielerische Niveau der Kreisliga

herangearbeitet. Der Kader ist mit 15 Akteuren sehr klein, so dass wir zu kämpfen
hatten immer mit einer kompletten Mannschaft aufzulaufen. Leider waren auch immer
wieder verschiedene Spieler nicht bereit ihre persönlichen Interessen der
Gemeinschaft unterzuordnen. Nach Abschluss der Vorrunde – ein Nachholspiel
steht noch aus – rangiert die Truppe auf dem 9. Tabellenplatz.

Die Spiele der Rückrunde:

Samstag 11.03.2006 NGN TSV Falkenheim 15:30
Samstag 18.03.2006 Puschendorf JFG Ldkr. Fürth 15:30
Samstag 25.03.2006 NGN DJK Eibach 15:30
Samstag 01.04.2006 Stadion Nebenplatz Türk FK 16:00
Mittwoch 05.04.2006 NGN TSV Südwest 18:00
Samstag 08.04.2006 NGN Johannis 83 16:00
Samstag 15.04.2006 NGN TSV Altenfurt 16:00
Sonntag 30.04.2006 Sportpark TSV Burgfarrnbach 11:00
Samstag 06.05.2006 NGN SV Süd 73 II 16:00
Samstag 13.05.2006 Frankonia ATV Frankonia 16:00
Samstag 20.05.2006 Soldiers Field Dergah Spor 16:00
Samstag 27.05.2006 Wohlauerstr. TSV Altenfurt 16:00

In der Hallenmeisterschaft reichte es in der Vorrunde nur zum undankbaren 3.
Platz, der nicht für das Weiterkommen in die Zwischenrunde ausreichte. Am
ersten Spieltag verloren wir – vermeidbar – gegen Falkenheim und VfL Nürnberg
sodass hier schon das Weiterkommen verspielt wurde. Da halfen auch die guten
Leistungen am 2. Spieltag – alle Partien wurden souverän gewonnen - nichts
mehr.
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Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Wirtsfamilie Ntallas

Sudetendeutsche Straße 60

90480 Nürnberg - Telefon 40 74 60

deutsche und griechische Küche

schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn

Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)

Saal für Hochzeiten etc. (für ca. 350 Personen)

neue Öffnungszeiten:
Dienstag - Donnerstag 11 - 24 Uhr

Freitag u. Samstag 10.30 - 24 Uhr

Sonntag 9.30 - 24 Uhr

durchgehend warme Küche

Montag Ruhetag

Gaststätte

Alle Gebäcke in

eigener Herstellung

Ihre Bestellungen

werden prompt

und gewissenhaft

ausgeführt

Schloßstraße 48

90478 Nürnberg

Tel. 0911/ 46 55 79

Fax: 09131 / 40 21 51

Mobil: 0179 / 59 67 329

www.baeckerei-hummel.de

info@baeckerei-hummel.de

Stehcafe

Highlight der Hallenzeit war ein Turnier beim TSV Stadeln. Obwohl mit
Ansbach, Lauf und Weißenburg höherklassige Mannschaften am Start
waren und wir nur mit 7 Akteuren antreten konnten, gewannen wir das
Turnier ohne Niederlage und waren spielerisch und kämpferisch das beste
Team.

Leider hat sich in der Winterpause der Kader noch einmal verkleinert, so dass nur
noch 13 Akteure zur Verfügung stehen. Wegen der anhaltenden schlechten
Witterungsverhältnisse war an eine sinnvolle Vorbereitung nicht zu denken.
Wir hoffen dennoch, den Aufwärtstrend der letzten Spiele vor der Winterpause
auch in der Rückrunde bestätigen und auch einmal eine der vorderen Mannschaften
besiegen zu können.

m. j
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D-1 Jugend

Aus dem letzten Artikel bleibt noch nachzutragen, dass wir bei der 3.
Vorrunde der Hallenkreismeisterschaften ausgeschieden sind. In der letzen

Vorrunde lief es zwar besser, aber es änderte nichts mehr am Endergebnis.

Danach spielten wir noch zwei Hallenturniere, eines beim ASV Fürth und das andere
beim TSV Katzwang.
Das Turnier beim ASV Fürth war von der ersten bis zur letzten Minute spannend.
Obwohl es dort schon zu sehr früher Stunde losging. 8.00 Uhr ist für manche so
früh, dass die Tasche nur halb gepackt ist und wichtige Ausrüstungsgegenstände,
z. B. Schuhe oder Schienbeinschoner schon mal zu Hause bleiben. Aber wofür hat
man denn seine Eltern dabei. Hier sei erwähnt, dass die zahlreiche Fangemeinde,
bestehend aus Eltern und Geschwistern, unsere Mannschaft immer lautstark anfeuert
und unterstützt.

So war es auch in Fürth. Packende Spiele und spannende 7-m-Schießen brachten
uns ins Endspiel. 5 Stunden standen wir an einer Balustrade und feuerten unsere
Kids an was das Zeug hielt. Sogar im Endspiel mussten sie nochmals zum 7-m-
Schießen antreten. Unser Torwart Patrik Woller trug entscheidend dazu bei, dass
wir am Ende den 1. Platz belegten. Als Zuschauer ist man immer wieder verblüfft,
welches Auge er für den Ball hat.

Das zweite Turnier bestritten unsere Jungs in Katzwang. Hier waren 10 Mannschaften
am Start und Jeder musste gegen Jeden spielen. Die Fans saßen auf den Bänken
am Spielfeldrand und lebten sehr gefährlich. Auch hier lief es wieder super an.
Leider ist es manchmal wie beim Club, man denkt, dass der Gegner leicht zu packen
ist und das stellt sich dann als Irrtum heraus. Am Ende belegten unsere Jungs einen
starken 2. Platz. So können wir die Hallensaison mit einer durchaus sehenswerten
Bilanz abschließen. Zwei Turniere, ein Mal den Turniersieg und ein Mal den 2. Platz.

Heute kann ich aktuell das Ergebnis des 2. Spiels der Rückrunde melden. Sie
spielten am 17.03. auswärts bei Falkenheim. Das Spiel gewannen unsere Jungs
6:0. Leider war das Spiel, bei diesen Wetterverhältnissen kein Wunder, eher eine
Schlammschlacht.

Da wir im Pokal auch eine Runde weiter sind, wird demnächst auch ein Pokalspiel
anstehen.
Hoffen wir, für alle, dass sich die Wetterverhältnisse bessern und die Runde
termingerecht weitergespielt werden kann.

Barbara Gaab
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Förderverein Falke Fußball

Was ist unser Ziel?

Förderung der Fußballabteilung der DJK Falke
     - im Besonderen der Juniorenteams –
zur Optimierung des sportlichen Erfolges und
der sozialen Rahmenbedingungen.

Warum?

Im Wettbewerb mit anderen Fußballvereinen haben wir
großen Handlungsbedarf festgestellt, damit sich alle
Mannschaften dauerhaft in höheren Spielklassen
etablieren können. Eine Verbesserung der Spiel- und
Trainingsbedingungen, der Ausstattung der Teams, der
individuellen Förderung der Fähigkeiten der Jugendlichen
und der Qualifizierung der Trainer und Betreuer ist Basis
für einen nachhaltigen sportlichen Aufschwung.

Wie?

Wir sammeln Spenden und Zuwendungen, die wir
zu 100 Prozent zweckgebunden der Fußballabteilung
der DJK Falke zur Verfügung stellen.
Jährlich geben wir öffentlich Rechenschaft über
die Verwendung der uns anvertrauten Mittel!
Durch die vom Finanzamt bescheinigte Gemeinnützig-
keit dürfen wir Spendenbescheinigungen ausstellen!

Wie können Sie uns unterstützen?
Siehe Rückseite!
Fragen? Rufen Sie uns an oder SMS:  0170 6164510

Förderverein Falke Fußball
Sudetendeutsche Str. 60
90480 Nürnberg
1. Vorsitzender: Karsten Trappe;
2. Vorsitzender: Dietmar Schmidmeier
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Förderverein Falke  Fußball

Ich/wir unterstütze(n) die Förderung der Fußballabteilung der DJK Falke mit einer

� Geldspende von ……………. Euro � monatlich 1)  2)

� einmalig

1) Überweisung - am besten mit Dauerauftrag - auf das Vereinskonto
     KtoNr. 3019454 - BLZ 760 905 00 - Sparda Bank Nürnberg

2) Aufhebung der Überweisung jederzeit durch den Spender möglich

� Sachspende (auch Verzicht auf Erstattung von Leistungen)

Beschreibung: ……………………………………………………………

in Höhe von  ……………. Euro

Name / Firma: ……………................................................................................

Anschrift: ……………………………………………………………………………….

Telefon *: ……………………………   Email *: ……………………………………..

* freiwillige Angaben

Ich/wir benötige(n) eine Spendenbescheinigung 3): � Ja � Nein

3) Bei monatlicher Überweisung einmalig über gesamten Betrag zum
   Jahresende

Einer Veröffentlichung als Spender (ohne Nennung von beiträgen) stimme(n) ich
(wir) zu  � Ja

……………………………………..
(Unterschrift)

In den Briefkasten beim Vereinsheim einwerfen oder senden an:
Förderverein Falke Fußball, Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg

Ich möchte auch dem Förderverein als Mitglied beitreten   � Ja
und die Förderung der Fußballabteilung der DJK Falke
aktiv unterstützen. Der Beitrag beträgt 1,- Euro im Monat.

……………………………………..
(Unterschrift)



Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne

Hallo liebe Sportfreunde der E1-Junioren!

Nach längerer Auszeit melden wir uns auch einmal wieder. Nach einer
ziemlich erfolgreichen Hinrunde und einer kurzen Winterpause sind wir nun
voller Enthusiasmus und Vorfreude auf die kommenden Spiele in die Rückrunde
gestartet. Neben den Verbandsspielen steht vor allem die Vorbereitung aufs Großfeld
auf dem Programm.
Trotz eines großen Kaders (mittlerweile 18 Spieler) und erst kürzlichen Neuzugängen
aus der E2 Jugend und einem für uns schmerzlichen Spielerabgang ist unser
Teamgeist dennoch gestärkt worden. Auch außerhalb des Platzes gelingt es uns die
Mannschaft enger zusammenrücken zu lassen.
Auf Grund der bisher schlechten Wetterverhältnisse ist es uns leider noch nicht
möglich im Freien zu trainieren und die ersten Versuche doch auf dem Hartplatz zu
üben sind leider durch Schnee und Regen verhindert oder zumindest behindert
worden.
Deswegen sind wir auch nach dem Ende unserer erfolgreichen Hallenrunde (3.Platz)
und einem weniger erfolgreichen Hallenturnier in Mögeldorf (7.Platz) auch weiterhin
gezwungen in der Halle der Scharrer-Schule zu trainieren, um uns auf die Rückrunde
vorzubereiten.
Zuletzt wollen wir uns nochmals bei allen Eltern und Spielern der E-Jugend für die
hervorragende Mithilfe bei der Weihnachtsfeier, bei Spielen und für die allgemeine
großartige und tatkräftige Unterstützung bedanken.
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Einen besonderen Dank möchten wir auch an unsere Jugend- und
Abteilungsleitung richten, die uns durch ihre Unterstützung (z.B.
Trainerlehrabende) ermöglicht unsere Kids noch besser fußballerisch

auszubilden.

Wir freuen uns auf eine hoffentlich genauso erfolgreiche Rückrunde und wünschen
allen Beteiligten auch weiterhin viel Spaß am E-Jugend Fußball !!!

Ulm & Matze

28

Stadtteilfest Gleißhammer

im Zeltnerschloß

Am 12.und 13. Mai 2006

Das Programm:

Freitag 12.05. ab 18.00 Uhr

Die Show Band mit dem Camina Mundi Chor

Samstag 13.05 ab 14.30 Uhr

buntes Unterhaltungsprogramm am Abend spielt die Band

BLUE LEMON

Besucht das beliebte , gemütliche Fest im Hof des Zeltnerschloßes

kulinarische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

sowie das fränkische Bier verwöhnen den Gaumen

Musik und Unterhaltung für Jung und Alt

an beiden Tagen erfreuen das Herz

Bratwurstgrill und die Sektbar werden vom legendären

Falke Grill-Dream-Team betreut
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F1 – Jugend

Bereits in der Vorbereitung vor dem offiziellen Saisonbeginn merkte man
den Jungs an, sie wollen Fußball lernen und legten sich im Training mächtig

ins Zeug. So war es auch nicht verwunderlich, dass das 1. Vorbereitungsspiel gegen
die F 2 des 1. FC Nürnberg mit 2 : 1 verdient gewonnen wurde.

Auch gegen die E 2 von Falke haben die Jungs trotz der 0 : 4 Niederlage toll gespielt,
leider fehlten uns außer Glück auch noch 2 Stammspieler. Trotzdem: hätten sie ihre
Großchancen genutzt, wer weiß, wie das Spiel ausgegangen wäre. Mein Kompliment
an die Jungs.Das 3. Vorbereitungsspiel gegen unseren Nachbarn TV Glaishammer
wurde überzeugend mit 5 : 1 gewonnen.

Zum Saisonablauf der Punkterunde:
Wir bestritten bisher 8 Punktespiele und konnten dabei 5 Siege, 1 Unentschieden
und 2 Niederlagen verbuchen. Bisher rangieren wir noch auf dem 3. Tabellenplatz mit
16 Punkten und einem Torverhältnis von 17 : 12.

In der Rückrunde werden wir alles versuchen, diesem 3. Platz bis zum letzten Spieltag
am 24.6.2006 zu verteidigen.

Zum Ablauf der NN- Pokalrunde:
Auch hier läuft es bisher recht gut, wir sind nun in der 3. Runde und haben am
11.3.06 die Chance durch einen Heimsieg gegen ASV Veitbronn unter die letzten 16
Mannschaften zu kommen. Das wäre ein toller Erfolg für die F 1 – Jugend.

Zur Weihnachtsfeier der F 1, F 2 und F 3:
Unsere Weihnachtsfeier fand am 17.12.2005 von 16.30 Uhr bis 20 Uhr im Falkesaal
statt. Der Saal war voll und die Stimmung toll. Die Kinder sangen Weihnachtslieder
und Michael Berndt sowie Sara Yüce und Maja Ljuboja trugen dem Christkind ein
Gedicht bzw. ein Lied vor. Alle Kinder wurden vom Christkind reich beschert, jeder
Spieler bekam einen Trainingsanzug.
Die F 1 Kinder überreichten dann ihren Müttern ein kleines Geschenk, zum Dank,
dass sie bei Wind und Wetter mit ihren Kindern auf den Sportplatz gehen.
Als die F 1 dann noch Post vom 1. FC Nürnberg bekam, waren sie kaum mehr zu
halten. Darin stand, dass die F 1 bei einem Heimspiel des 1. FCN mit ihren Idolen
einlaufen darf. Inzwischen steht auch fest wann: am 01.04.2006 gegen FSV Mainz
05. Hier noch einmal einen großen Dank an Frau Gaby Seitz vom 1. FC Nürnberg.

Zum Schluss hatten die Kinder der F 1 und das Christkind ihren großen Auftritt bei
der Weihnachtsfeier der AH, die im Nebenraum stattfand. Sie trugen ein Weihnachtsleid
vor, und das Christkind eine Geschichte. Diese Aktion kam gut bei der AH an und
wurde mit tosendem Applaus gedankt. Dann wurde gesammelt, und die AH erwies
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sich als sehr großzügig. Immerhin kamen bei dieser Sammlung 126,42
Euro für die F 1 – Jugendkasse zusammen. Vielen Dank an die gesamten
“Alte Herren”.

Auch möchte ich mich bei Frau Vuki Muncan bedanken, die mit Astrid Berndt den
Saal für unsere Weihnachtsfeier eingedeckt und sehr hübsch dekoriert haben.
Auch unseren Wirt Jannis kann ich nur loben, der es nach vorheriger Absprache
prächtig verstand, alle meine Gäste, ob groß oder klein zufrieden zu stellen.

Zum Ablauf der Hallenrunde bzw. der Hallenturniere:
Auch hier war ich sehr stolz auf meine Jungs. Da belegten wir bei der
Hallenkreismeisterschaft den 3. Platz. Mit etwas mehr Glück hätten wir sogar in die
nächste Runde einziehen können.

Bei den Einladungsturnieren belegten wir bei Mögeldorf 2000 einen hervorragenden
3. Platz und auch in Schwaig belegten wir nach einem spannenden Spiel um Platz
drei und vier im anschließenden 7 Meter Schießen ebenfalls den 3. Platz. Auch bei
TSV Jahn belegten wir wieder den 3. Platz.

Eine ganz tolle Sache war unser eigenes Turnier im Frankenstadion am 22.01.2006.
Auch hier belegten wir von zehn Mannschaften einen tollen 3. Platz und mit etwas
mehr Glück hätten wir sogar das Endspiel erreichen können. Ein großer Dank
gebührt da meinen Eltern, die mich kräftig beim Organisieren, beim Aufbau, beim
Verkauf sowie beim gesamten Ablauf dieses tollen Turniers unterstützt haben. Vielen
Dank an meinen Freund Christian Paul, der die Turnierleitung und Spielleitung ganz
alleine übernommen hat, und meinen Schiedsrichter Lami Yüce, der durch seine
tolle Leistung dazu beigetragen hat, dass es so ein tolles Turnier wurde.
Auch einen großen Dank an die Firma Franken – Stadion vertr. durch Herrn Mario
Hohmann, die Firma Harcus Kinderwelt, den FC Bayern München, der Bäckerei
Back – Werk und Stefan Wanko (Fa. Töpfer), Trainer der E 2. Alle diese Firmen
haben uns unterstützt. Wir wissen alle, dass es ohne Unterstützung von Firmen die
eine oder andere Veranstaltung nicht geben könnte.

Bedanken möchte ich mich auch noch bei unserem Vorstand, Herrn Andreas Reindl,
der es sich nicht hat nehmen lassen, bei diesem tollen Highlight dabei gewesen zu
sein. Von DJK Falke wurden folgende Fans gesehen: Markus und Dieter Gastl,
Walter Matz mit Familie sowie Mike Erdmann von der AH mit Frau Gabi sowie
Nenad Djekic von der 2. Mannschaft. Danke für euer Kommen und eure
Unterstützung.
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Ich als Trainer der F 1 Jugend möchte mich bei allen Eltern meiner Kinder
für die Unterstützung recht herzlich bedanken. Ohne euch ginge das

alles nämlich gar nicht.

Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Kindern, die immer wieder versuchen
ihr Bestes zu geben und sich in jedem Training aber auch in den Spielen wirklich
immer mächtig ins Zeug legen. Ich bin sehr stolz auf euch alle.

Vergessen möchte ich aber auf gar keinen Fall, mich bei meiner Frau Astrid zu
bedanken.
Wir alle (Spieler, Eltern und Trainer) sind ein tolles Team und dafür bedanke ich
mich von ganzem Herzen beim gesamten F 1 Team.

Euer Trainer und Freund Andreas Berndt

Meine Spieler in Namen:
Alexander Paul,  Luis Stegner, Luca Sakanovic, Marc Gadinger, Mario Ljuboja
Michael Berndt, Serkan Yüce, Stefan Lang, Till Eisenhammer, Tobias Leier,
Florian Lang, Tobias Nießen, Fatih Cakir, Kaan Krabetmez
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handballhandballhandballhandballhandball

Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
� 09 135 / 16 17, E-Mail: Handball@djk-falke.de

Damen I + II

Uns gibt es noch! Auf dem Papier sind wir sogar 12 Spielerinnen! Leider wurde wir
durch zwei Schwangere und eine Fußballdemhandballvorzieherin (bei Not an der
Frau springt sie aber  gerne ein!) geschwächt, aber dennoch schlagen wir uns
tapfer in der Bezirksliga und belegen kurz vor Saisonende einen Platz im Mittelfeld.
Auch mit unserer 2. Mannschaft klappt es mittlerweile prima, da beide Mannschaften
fast nicht mehr zu unterscheiden sind. Aufgrund der geringen Spielzahl in dieser
Runde, ist es für uns kein Problem, uns gegenseitig in den beiden Mannschaften
auszuhelfen. Machbar ist das allerdings nur, weil die 2. Mannschaft außer Konkurrenz
spielt. Wie es in unserer nächsten Saison weitergehen wird, wissen wir selbst noch
nicht so genau. Einer der beiden Trainer träumt davon, zwei Mannschaften zu melden,
der andere hält es für sinnvoller nur eine Mannschaft zu melden. Kleiner Tipp an die
beiden: Fragt doch mal jemanden, der sich damit auskennt: Eure Mädels!Vorab schon
einmal einen herzlichen Dank an unsere zahlreichen Fans (?) und Mitreisenden, die
uns so toll unterstützt haben!  -fr-

Zerzabelshofer
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Zusammenstellung und Bearbeitung:

1. Pressewart Christian Freiberger, � 40 15 18
2. Pressewart Franz Reger, � 80 35 14

E-Mail: Pressewart-djkfalke@web.de
Satz und Druck: Schuster-Druck GmbH � 6 42 68 28
Verleger: DJK Falke Nürnberg. Erscheint einmal im Vierteljahr.
Der Bezugspreis der Vereinsnachrichten ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

3434343434



HELFT AKTIV MIT BEIM AUFBAU DER Jugend-
HANDBALLABTEILUNG!

Wir haben in den letzten Wochen einen großen Zulauf von Kindern,
dass wir beide das nicht mehr alleine bewältigen können! Wir suchen dringend
Trainer/Betreuer für die Minis und/oder E-Jugend!

Wir würden nächste Saison gerne Minis, E- und D-Jugend melden, aber dafür
brauchen wir – vor allem für die D-Jugend – noch Spielerinnen und wie bereits
erwähnt Übungsleiter. Wenn Ihr Lust und Laune habt und idealer weise auch noch
über Handballverständnis verfügt, dann meldet Euch doch bitte bei unserer
Abteilungsleiterin Petra Kokl!

Unsere E-Jungend schlägt sich tapfer, auch wenn wir noch nicht mit zahlreichen
Siegen aufwarten können, so werden sie doch von Turniertag zu Turniertag
besser und die Anforderungen der Trainer höher und höher... Macht weiter so
Mädels und Jungs!

Das ist unsere Handball-D-Jugend:

stehend v. l. n. r. Pia, Julia, Christin, Elke
knieend v. l. n. r. Bertram, Tina, Kilian, Anja, Katharina

-fr-
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Tiergarten-Apotheke
Klaus Langer

Zerzabelshofer Hauptstraße 1 • 90480 Nürnberg-Zabo

Telefon (0911) 40 62 51 • Fax (0911) 40 62 91

http://www.mon.de/mfr/

KindKindKindKindKinderererererturnenturnenturnenturnenturnen

Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
� 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961
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Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Fernsprecher 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700

“MYKONOS“

Im Herzen der City

die etwas andere griech. Küche
mediterran und traditionell
fr. Seefisch und Faßweine

Biergarten

Adlerstr.14 Tel.:22 11 17
tägl. ab 18 Uhr geöffnet

Tel. 09 11 / 9 46 47 30
Fax 09 11 / 9 46 47 35
Schweiggerstraße 31
90478 Nürnberg

30 Jahre

SCHÜTTLER
Baubeschläge Gerüstbau



gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik

Auf Wunsch von Hilde Buchner stellt sich die Donnerstag Gymnastikgruppe kurz  vor:
Wir sind eine kleine Gruppe, die sich am Donnerstag von 19:30 bis 20.30 Uhr in der
Scharrerschule - obere Turnhalle - zur Gymnastik (unter gesundheitlichem Aspekt)
treffen.

Ein Sprichwort lautet: Wer rastet, der rostet.

Die Stunde beginnt ganz locker mit aktueller Musik (leichte Aerobic), um ihren Kreis-
lauf in Schwung zu bringen, so wie die Koordination etwas zu schulen. Anschließend
wechseln sich Wirbelsäulengymnastik, Stretching und Ausgleichgymnastik mit und
ohne Kleingeräte ab. Die Stunde beenden wir mit einer ca. 10-minütigen Entspan-
nung. Zur Übungsstunde benötigen wir eine Matte, Theraband, Handtuch und zwei
kleine Plastikflaschen mit Wasser gefüllt (Hanteln). In den Sommermonaten inklusive
der Ferien (bei schönem Wetter) machen wir Walking und Gymnastik im Freien.

Um immer auf dem neuesten Stand der Gymnastik zu sein, werden die angebotenen
Fortbildungslehrgänge vom BLSV und Turnverband während des Jahres besucht.

Über jeden neuen Zugang würden wir uns freuen. Eine Schnupperstunde ist jederzeit
möglich.

H.G.

Unsere Sportstunden sind:

Frauen: Montag, 19.00 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Weddigenstraße)
(Leitung: Erna Bauer)
Donnerstag, 19.30 Uhr, Scharrerschule obere Halle
(Leitung: Hilde Götz)

Senioren: Montag, 10.30 Uhr, Pfarrhaus St. Kunigund, Scharrerstraße
(Leitung: Rotraut Kraft)
Dienstag, 9.30 Uhr, CPH, Königsstraße 64
(Leitung: Erna Bauer)

Damen- und Seniorengymnastik
Übungsleiterin Erna Bauer,  Tel. 0911 – 40 34 15
Seniorengymnastik: Übungsleiterin Rotraut Kraft Tel. 0911-4718 26
Allgemeine Gymnastik: Übungsleiterin Hilde Götz Tel. 09131-47619
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CheerleadCheerleadCheerleadCheerleadCheerleadinginginginging

Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Hennenbühlstr. 7, 85051 Ingolstadt
� 0175 / 59 38 479

Cheerleading – still alive!!!

Ja, die Cheerleader gibt es auch noch, auch wenn schon lange
kein Bericht mehr in der Vereinszeitung zu lesen war.

Wir trainieren jeden Freitag im Falkesaal, zuerst die Bambinis,
danach die Jugend. Neben einem Stamm von Mädels, die schon
lange dabei sind freuen wir uns natürlich auch über jeden
Neuzugang. Wer also Lust hat ein echter Cheerleader zu werden,
ist jederzeit herzlich willkommen. Im Sommer freuen wir uns
schon darauf wieder außen an der frischen Luft trainieren zu
können.

Und hier noch ein kleiner Eindruck was wir so machen:
Pyramiden, Tänze, Turnen. Für jeden also etwas dabei!

3434343434
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Sie suchen eine flexible, leistungs-
starke, zuverlässige Hausverwaltung
für Ihre Immobilie oder Eigentümer-
gemeinschaft im Großraum Nürnberg/
Fürth/Erlangen?

Dann setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung! Wir unterbreiten Ihnen gerne
unverbindlich ein Angebot!

Tätigkeitsschwerpunkte:
� Verwaltung von Wohneigentums-

anlagen von 2 - 250 Wohneinheiten
� Garagenanlagen, incl. Tiefgaragen
� Gewerbeobjekte
� Mietverwaltung von Eigentumswoh-

nungen und Mietshäusern

Rolf Endres Hausverwaltung
Nürnberg

Rolf Endres Hausverwaltung
Duisburger Straße 44
90451 Nürnberg

Tel.: 0911 / 6494836
Fax: 0911 / 6494845
e-mail: info@endres-hausverwaltung.de
www.endres-hausverwaltung.de

4141414141

Schuster-Druck GmbH
Satz · Offsetdruck · Digitaldruck
DTP · Weiterverarbeitung

Castellstraße 10, 90451 Nürnberg
Fon 0911/64268-28, Fax -27
www.schuster-druck.de
info@schuster-druck.de

Geschäftsausstattungen · Flyer · Mailings · Broschüren
Kopien · Trauerdrucksachen · Etiketten · Einladungen · Karten…
Ein- oder mehrfarbig, klein oder groß…

Alles kein Problem.



Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten

Bingstr. 30

90480 Nürnberg

Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich

NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking

Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
� 0911-499312 / Fax 476636

Nordic Walking - die gesunde und gelenkschonendste Variante der Fitness

Auch dieses Jahr findet weiter unser Nordic Walking Treff am Tiergarten statt. Wir
treffen uns montags um 18:45 beim Haupteingang. Bei jedem Wetter wird ca. 90
min gelaufen mit anschließendem Stretching und Kräftigungsübungen. Stöcke stehen
zur Verfügung.
Mitmachen kann jeder – egal ob Oma oder Opa, Jung oder Alt, Trainierte oder
Untrainierte, Vereinsmitglieder oder Nichtvereinsmitglieder oder Menschen die sich
in freier Natur bewegen und dabei die Kondition stärken möchten. Wir freuen uns
über jede/n neue/n Teilnehmer/in. Das Tempo ist dabei der Fitness der Teilnehmer
angepasst.
Aus rechtlichen Gründen müssen wir leider für jedes Nichtmitglied der DJK Falke
einen monatlichen Beitrag von 10 Euro plus 5 Euro Versicherung berechnen.
In diesem Sinne freuen wir uns auf rege Teilnahme.
Eure
Sissy Baumann
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen

Abteilungsleiter: Karl Hammer
Gleißhammerstr. 131b, 90480 Nürnberg
� 40 83 37

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.

Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Viele treiben überhaupt keinen Sport, weil ihnen die meisten Sportarten zu beschwer-
lich sind. Hier ist Schwimmen die ideale Empfehlung. Schwimmen macht nicht nur
Spaß, Schwimmen ist auch gesund.
So treffen sich die Falke-Schwimmer jeden Donnerstag von 20-21 Uhr im Altenfurter
Hallenbad. Da wir ja keine Wettkampfschwimmer sind, kann jeder, der was für seine
Gesundheit tun will, teilnehmen. Ich würde mich freuen, wenn viele Mitglieder zum
Schwimmen kommen würden.  Die Wassertemperatur beträgt ca. 28 ° Celsius.
Zum Sportabzeichen:

Ab Mai 2006 finden wieder jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat ab 17 Uhr, am
Sportplatz des “Neuen Gymnasiums” (NGN) die “Sportabzeichenabnahme – Treffs”
statt. Andreas Reindl, Edwin Kamm und Karl Hammer freuen sich über eine rege
Beteiligung. - KH -
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SkiSkiSkiSkiSki

Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480Nürnberg,
� 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Bericht der Skiabteilung zur Jahreshauptversammlung

Es ist wieder einmal soweit, die Jahreshauptversammlung stand an und dies ist für
uns immer ein Anlass zurückzublicken auf unser sportliches und geselliges Tun
während des vergangenen Jahres. Ebenso ein Anlass unser Programm und unsere
geplanten Aktivitäten für das kommende Jahr bekannt zu machen und dies nicht nur
im eigenen Kreis der Skiabteilung sondern auch allen Besuchern der
Jahreshauptversammlung. Dies ja ganz im Sinne der Aktivitäten, die von der
Fußballabteilung im Rahmen eines Sportfestes derzeit vorbereitet werden. Man will
sich näherkommen und die Aktivitäten der anderen Abteilungen kennen lernen.
Größtenteils kennen wir uns ja schon und die Aktivitäten anderer Abteilungen. Wir
müssen jedoch dabei immer wieder erwähnen, dass sich die Skiabteilung ja
grundsätzlich von den anderen Abteilungen der DJK Falke unterscheidet.

Während bei den Mannschaften, die im Freien spielen, bei Schneefall die Aktivitäten
ausfallen, ist unsere Zeit gekommen. Wir werden uns nicht über die Wetterverhältnisse
in diesem Winter beschweren, der Winter war und ist für uns gerade richtig.

Bei unserer Skigemeinschaftsfahrt im Januar hatten wir wunderbar lockeren
Pulverschnee und beste Wetterverhältnisse. Das Gasteiner Tal wird uns noch weitere
Jahre als Gäste bewirten dürfen – alles passt – die Bewirtung die Pisten und die
Therme. Ansatzlos ging es dann von der Piste ins ungesicherte Gelände am Wilden
Kaiser. Bei zwei Terminen konnten wir unsere “Kormannhütte” belegen. Beim ersten
Termin Anfang Februar waren Heiner Späth und ich auf Achse.  Beim zweiten
Termin gesellten sich Bernd Müller und Josef Bias dazu. Es war Schnee total. Es ist
immer ein besonderes Erlebnis, in kleiner Gemeinschaft die unberührte Natur im
Naturschutzgebiet des Wilden Kaisers erleben zu dürfen. Der Wettkampf hat bei
uns nur noch einen sehr untergeordneten Stellenwert. Wir treffen uns aus Spaß an
der Freude. Wir sind eine Gruppe bewegungsbegeisterter Freunde. Was uns
zusammenhält ist nicht der große sportliche Erfolg, sondern die gute Gemeinschaft
und die Freude an der Bewegung, die uns letztlich fit hält.
Was ist unser Programm über das Jahr?

Wir betreiben unsere Skigymnastik das ganze Jahr über. Wer an unseren
Übungsabenden teilnimmt kann eine abgestimmte gute körperliche Verfassung und
auch Ski – Fitness erreichen, ohne gleich überfordert zu werden.

Da gibt es die traditionelle Skigymnastikgruppe. Sie trainiert jeden Dienstag von
18 Uhr 30 bis 20 Uhr in der Halle 1 des Neuen Gymnasiums, als Übungsleiter
fungieren Heiner Späth und ich im Wechsel.
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Dann gibt es die Gruppe “Konditionelles Training”.

Sie trainiert ebenfalls am Dienstag von 18 bis 19 Uhr 30 im
Scharrerschulhaus. Diese Gruppe trainiert unter der Leitung von

Sandra Glauber.

Ferienzeiten
Steht uns während der Ferienzeiten die Halle nicht zur Verfügung, dann treffen wir
uns ebenfalls dienstags zu kleineren Radtouren in die nähere Umgebung.
Treffpunkt ist der Haupteingang zum Tiergarten um 18 Uhr.

Zu diesen Veranstaltungen möchte ich herzlich einladen.

Unbedingt zu erwähnen sind die Wanderungen, die unser Übungsleiter Heiner Späth
seit mehreren Jahren am ersten Mittwoch jeden Monats organisiert. Diese
Wanderungen sind sehr beliebt und entsprechend frequentiert.
Besten Dank für dieses Engagement an unseren Heiner Späth.

Im Herbst treffen wir uns zur großen Herbstwanderung der Skiabteilung. Und mit
dem Herbstfest der Skiabteilung schließt sich der Jahreskreis unserer festen
Veranstaltungen. Die letzten Jahre fanden diese Herbstfeste in der
Häckerwirtschaft der Freimanns im Steigerwälder Ingolstadt statt. Wer Interesse
hat, an unserer Gemeinschaft teilzuhaben und bei unseren Aktivitäten mitzumachen
ist recht herzlich eingeladen.

Bitte meldet euch.

Hans Freiberger

Wandern mit Falke

Bei unseren beiden letzten Wanderungen hatten wir mit viel Schnee  zu kämpfen
und mussten unsere  geplanten Routen nach einer halben Stunde mühevollen
Stapfens im knietiefen Schnee auf vorgespurte Wege verlegen. Damit wir auch bei
diesen schwierigen Bedingungen vor Einbruch der Dunkelheit den vorgesehenen
Bahnhof erreichen konnten, verkürzten wir unseren geplanten Weg. So wurden
auch diese Wanderungen in der tief verschneiten Winterlandschaft zum Vergnügen.

Aber jetzt freuen wir uns alle auf unsere nächste Wanderung im blühenden Frühling
übers Walberla. Die nächsten Termine sind dann:

1.) Mittwoch, den 3. Mai  um 9.20 Uhr am Bahnhof Gleißhammer
2.) Mittwoch, den 7. Juni um 9.20 Uhr am Bahnhof Gleißhammer
3.) Mittwoch, den 5. Juli   um 9.20 Uhr am Bahnhof Gleißhammer.

Auf Wiedersehen im Frühling

H.Späth

4646464646



 FALKE    im Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Hennenbühlstr. 7, 85051 Ingolstadt
� 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball

Abteilungsleiter: Matthias Meyer
Am Wasserturm 25, 90455 Nürnberg
� 0179 / 596 45 65, Fussball@djk-falke.de

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
� 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg, � 49 28 64

NordicNordicNordicNordicNordic

WalkingWalkingWalkingWalkingWalking

Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15, 90461 Nürnberg
� 0911-499312 / Fax 476636

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiter: Karl Hammer
Gleißhammerstr. 131b, 90480 Nürnberg
� 40 83 37

skiskiskiskiski

Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480Nürnberg,
� 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis
Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg, � 46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,
� 0174 - 3236253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
� 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiter: Georg Lang
Neumarkter Str. 25, 90480 Nürnberg,
� 46 20 140

Damen- und Seniorengymnastik
Übungsleiterin: Erna Bauer, � 0911 /  40 34 15
Seniorengymnastik
Übungsleiterin: Rotraut Kraft � 0911/471826
Allgemeine Gymnastik:
Übungsleiterin: Hilde Götz � 09131/47619
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Sie sind richtig verbunden!

&

SALON

SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44 � Nürnberg

Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58

DJK Falke e.V. - Sudetendeutsche Str. 60 - 90480 Nürnberg
Postvertriebsstück - Deutsche Post AG - "Entgelt bezahlt"
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